
Liechtens te iner  VOLKSBLATT SPORT Samstag ,  14. Oktober  2 0 0 0  1 7 

Hundesport: Stefan Marxer holt WM -Titel 
Fussball: Vaduz gastiert in Tuggen 
Eishockey: 10. Runde in der NLA 
Tennis: Hingis trifft in Kloten auf  Capriati 

«Mit dem Resultat sehr zufrieden» 
Rafael Bayer 26. der Espoirs an der Strassen-WM in Frankreich 

Für Rafael Bayer (22) ist 
seine zweite WM-Teil
nahme weit besser ausge
fallen als erwartet. Der 
Liechtensteiner erreichte 
in Plouay (Fr) nach den 
169,8 km des Espoirs-
Rennen den 26. Rang. 
"Damit bin ich mehr als 
zufrieden", freute sich 
Bayer, für den die dies
jährige Saison nach die
sem Einsatz von gestern 
Freitag abgeschlossen ist. 

Toni Nötzli aus  Plouay 

Wenig fehlte, und  die Klassie
rung  Bayers wäre noch besser 
ausgefallen. Im Spurt des Fel
des ereignete sich 250 m v o r  
dem Ziel ein fürchterlicher 
Sturz mehrer  Fahrer, dem de r  
Liechtensteiner mit einigem 
Geschick auszuweichen ver
mochte. «Mir ist beinahe das 
Herz stehen geblieben», hielt 
der  Nachwuchsfahrer zum Zwi
schenfall fest, der ihn dazu 
zwang, gegen die Strassenmitte 
hin einen Durchschlupf z u  fin
den. «Ich muss Realist bleiben. 
Deshalb ist es schwer zu sagen, 
u m  wieviele Positionen ich 
mich besser hätte klassieren 
können», meinte der  Liechten
steiner, der  dennoch einräumt, 
in einem Spurt ohne  Sturz etwa 
a u f  den 11. bis 15. Rang ge 
kommen zu sein. 

Martin Elmiger bester 
Schweizer 

Der 11. Rang ging a n  Martin 
Elmiger, der  damit bester 
Schweizer war. Der Zuger ist 
zugleich Teamkollege Bayers 
bei der  Sportgruppe Seat-Ko-
na-Radio Argovia. «Freilich 
gönne ich ihm dieses Ergebnis», 
hielt der  Liechtensteiner fest, 
dem nach dem Wettkampf v o n  
beinahe vier Stunden Dauer le
diglich ein wenig aufstiess, 
«dass meine Füsse und  Beine 
noch in Ordnung waren. Ledig
lich die Hände waren mir  g e 
bunden, als es richtig zu r  Sache 
ging.» 

Dieser Spurt des Feldes t rug  
sich 33 Sekunden später zu, 
nachdem Jewgeni Petrow den 
WM-Titel gewonnen hatte. Der 
Russe kam damit innert drei 
Tagen zu seiner zweiten Gold
medaille. Am Dienstag w a r  er  
schon Weltmeister im Zeitfah
ren geworden. Der aus Sibirien 
stammende Athlet hatte die 
letzten 26 km alleine a n  der  
Spitze zurückgelegt, nachdem 
e r  vorher  für wenige Kilometer 
einer zehn Fahrer starken Aus
reissergruppe angehört  hatte. 

Rafael Bayer zeigte sich an der Strassen-WM in grossartiger Form u n d  übertraf m i t  seinem 2 6 .  
Schlussrang alle in ihn gesetzten Erwartungen. (Archivbild) 

Am Schluss musste Petrow u m  
seinen Erfolg bangen. Jaroslaw 
Popowisch (Ukr, 2.,) u n d  Loren-
zo Bernucci (It, 3.) kamen noch 
bis a u f  vier Sekunden a n  ihn 
heran. 

Zufriedener Rafael Bayer 
Rafael Bayer hatte keinen 

grossen Gedanken daran ve r 
schwendet, einen der  Vorstösse 
a u f  den letzten 60 km mitzuge
hen. Das Augenmerk des Liech
tensteiners richtete sich viel
mehr darauf, sich konstant in  
den ersten 2 0  bis 30 Positionen 
des Feldes z u  halten, u m  allfäl
ligen Stürzen ausweichen z u  
können. Bayers Fazit a m  
Schluss: «Ich denke, dass ich 
diese Aufgabe recht gu t  gelöst 
habe.» Das hohe  Stundenmittel 
von  43,015 k m / h  zähl t  offenbar 
auch bei den  Espoirs schon 
zum Alltag. Der Liechtenstei

ner: «Auch bei Rundfahrten mit  
internationaler Beteiligung 
werden solche Durchschnitts
geschwindigkeiten erzielt. Dass 
eine Weltmeisterschaft zu den 
härteren Rennen gehört, liegt 

a u f  de r  Hand. Da sind die bes
ten Leute a m  Start, u n d  die 
meisten v o n  ihnen wollen 
etwas erreichen, was heisst, 
dass immer maximal gefahren 
wird.» 

Cooke s iegt  bei den Juniorinnen 

'An der Strassen-WM in 
l Plouay (Fr) hat die Englände
r i n  Nicole Cooke den Titel der 
' Juniorinnen gewonnen. Cooke 

siegte nach 70,8 km vor Mag
vdalena Sadlecka (Pol) und der 

Kanadierin Cläre Hall-Patch, 
in, der Gruppe der ersten Ver

vfolgerinnen kam Bettina Kuhn 

(Mels SG) als beste Schweize
rin äuf den 9. Platz. 

Resultate 
Plouay (Fr). Strassen-WM. Ju

niorinnen (70,8 km): 1. Nicole 
Cooke (Ob) 1:49:02 (38,933 km/h). 
2. Magdalena Sadlecka (Pol) 0:08.3^ 
Cläre Hall-Patch (Ka) 0:12.4. Natal-
ja  Bojarskaja (Russ) 0:42. Der Russe Jeu/geni Petrow sicheft^g^hnach der Goldmedaille im 

Einzelzeitfahren auch Gold im Strassenrennen. 

Bayer kann nun Beine 
hoch lagern 

Während die Radprofis nach 
ihrem Titelkampf von morgen 
Sonntag in einer Woche noch 
die Lombardei-Rundfahrt als 
letzte Prüfung des Weltcups vo r  
sich haben, ist für Rafael Bayer 
die Saison gestern Freitag zu 
Ende gegangen. Jetzt werden 
die Beine hoch gelagert, wie es 
im Rennfahrer-Jargon heisst. 
Der gelernte Bürokaufmann hat  
noch keine Ferienpläne ge
schmiedet. Aber mit seiner WM-
Klassierung ha t  e r  sich eine gute 
Ausgangslage für die Verhand
lungen geschaffen, die seiner 
Sportgruppen-Zugehörigkeit für 
das nächste Jahr  voraus gehen. 

Resultate 
Plouay  (Fr). S t r a s s e n - W M .  Espoirs  
(169,8 km) :  I. Jewgeni  Petrow (Russ) 
3:56:51 (43,015 km/h). 2. Jaroslaw 
Popowisch (Ukr) 0:04.  3. Lorenzo 
Bernucci (1t), gleiche Zeit. 4. Kim Kir
c h e n  (Lux) 0:14. 5. Marius Sabaliaus-
kas (Lit) 0:15. 6. Brad Davidson (Au) 
0:17. 7. Allan Davis (Au) 0:33. 8. 
Graziano Gasparre (It). 9 .  Stefan 
Adamsson (Sdj. 10. Stefano Guerini 
(It). Ferner:  11. Martin Elmiger (Sz). 
26. Rafael Bayer (Lie), alle gleiche 
Zeit. 64. Gregory Rast (Sz) 1:04. 75.  
Aurelien Clerc (Sz) 1:54. - 104 klas
siert. Aufgegeben u.a. Michael Alba
sini u n d  Fabian Cancellara (beide Sz). 

Infos:  www.radsport-news.com 

Verzögerte 
WM-Anreise 
Die auf den letztmöglichen 
Zeitpunkt angesetzte Anreist 
der Schweizer Radprofis zur 
WM in Plouay (Fr) hat sich 
verzögert. Statt am Freita
gnachmittag trafen die elf 
Fahrer erst in der Nacht zum 
Samstag in der Bretagne ein. 
Lediglich Mauro Gianetti, 
der einen Flug via Italien ge
bucht hatte, traf rechtzeitig 
am WM-Ort ein, allerdings 
ohne sein Rennvelo. 

Aus Kostengründen war vom 
Verband ein französischer 
Inlandflug ab Basel nach Lo-
rient gebucht worden. Den 
elf Schweizer Teilnehmern 
des Eliterennens war der Ab
flug ab Basel um 8 Uhr nicht 
genehm, weshalb eine späte
re Variante gewählt wurde. 
Weil dieses Flugzeug aber 
mit Verspätung abhob, ver-
passten die Schweizer in Pa
ris den Anschluss. Zwar war 
Air France bereit, ein Son
derflugzeug zur Verfügung 
zu stellen. Dafür stand aber 
keine Besatzung bereit. Ca-
menzind und Co. mussten 
sich lange Zeit gedulden, bis 
sie auch die zweite Teil
strecke von Paris bis in die 
Bretagne hinter sich bringen 
konnten. Und schliesslich 
stand ihnen noch eine Auto
fahrt von 70 km in ihr Hotel 
in Concameau bevor. Nach 
dem Motto, dass die Letzten 
die Eisten sein werden, über
winden die Schweizer Rad-
profis morgen vielleicht ihr 
Pech, das ihnen am Freitag, 
dem 13. Oktober widerfuhr... 

r 

SPORT IN KURZE 

Squash: NLA, 2. Runde 
Männer ,  Nationall iga A, 2 .  

Runde:  Pirates Langnau a.A. - SC 
Langnau a.A. 0:4 (1:12 Sätze). 
SchafThausen - Genfcve 1:3 (5:9). 
Grasshopper-Club Zürich - Royal 
Cham 2:2 (7:7). Vaduz - Bellach 
2:2 (9:7). 

Rangl is te  (je 2 Spiele): I. SC 
Langnau a.A. und Gerleve j e  6. 3 .  
Grasshopper-Club Zürich u n d  
Cham j e  4. 5. St. Gallen 4 .  6. V a 
duz  2. 7. Bellach 1. 8. Schaffhau
sen 0 . 9 .  Swissair Zürich 0 . 1 0 .  Pi
rates Langnau a.A. 0. 

LSV-Mega-Event 
ALLGEMEIN: Diesen Sonn
tag  ist es soweit. Der LSV-
Mega-Event findet seine 
Austragung. Drei Sponso
renläufe, ein Inlineskate-
Rennen und  ein Ausrüster
tag sind die einzelnen Pro
grammpunkte. Ab 13.30 
Uhr starten im Industriege
biet Triesen die Sponsoren
läufe (LSV-Damen: 13.30 
Uhr, LSV-Herren 14 Uhr, 
LSV-Jugendkader 14.30 
Uhr). Um 15 Uhr beginnen 
die Inlineskate-Rennen für 
Jedermann.  

Ab 17 Uhr verlagert sich 
das Geschehen dann  in den 
Vaduzer-Saal. Mit einem 
gemütlichen Ap£ro wird die 
Zeit bis 18 Uhr überbrückt. 
Dann nämlich kommt es zu r  
spektakulären Show des Ka-
rate-Club Oyama. Um 18.30 
Uhr werden die Ränge der 
Inlineskate-Rennen verkün
det, gefolgt v o m  eigentli
chen Höhepunkt es Abends, 
der Modeschau der  LSV-
Athleten in der  Winterbe
kleidung 2000/2001 u m  19 
Uhr. Den Abschluss der  Ver
anstal tung bildet u m  19.30 
Uhr die APS-Ziehung. 

Aufgrund dieses bunten 
Programms wird wohl nie
mand sein Kommen bereu
en müssen.  

«Friedensgipfel» 
mit Hoeness 
FUSSBALL: Der geschäfts
führende DFB-Präsident 
Gerhard Mayer-Vorfelder 
hat Vertreter v o n  Bayern 
München u n d  Bayer Lever
kusen zu einem «Friedens
gipfel» a m  Sonntag  in die 
Frankfurter DFB-Zentrale 
geladen. Der designierte 
Bundestrainer Christoph 
Daum n immt  a n  der  Runde 
jedoch voraussichtlich nicht 
teil. Dagegen will Bayern 
mit Franz Beckenbauer, Uli 
Hoeness u n d  Karl-Heinz 
Rummenigge erscheinen. 
Statt Intimfeind Hoeness 
gegenüber  zu sitzen, hält 
Daum in seiner Funktion als 
Bayer-Trainer a m  selben 
Tag eine Medien-Konferenz 
zum Champions-League-
Spiel bei Real Madrid ab. 
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